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Erläuterungen zur Konzernbilanz
Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist auf Seite 48 dargestellt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Rest-

laufzeit bis zu einem Jahr.

Guthaben bei Kreditinstituten

Von den Guthaben bei Kreditinstituten sind 961 T€ als Sicherheiten für Aval-

zusagen gebunden.

Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital von 5.040 T€ und die Kapitalrücklage von 36 T€ ent-

sprechen den bei der Muttergesellschaft ausgewiesenen Bilanzposten.

Gewährung von Bezugsrechten

Im Geschäftsjahr 2008 wurden 230.000 Bezugsrechte und im Jahr 2009 

120.000 Bezugsrechte an Arbeitnehmer und Mitglieder des Vorstands gewährt. 

Ein Bezugsrecht berechtigt zum Bezug einer Namensaktie der Gesellschaft 

mit einem rechnerischen Betrag von 1,00 €, sobald die Wartezeit für die 

erstmalige Ausübung von zwei Jahren ab jeweiliger Zuteilung abgelaufen ist 

und jeweils das Erfolgsziel erreicht worden ist sowie die weiteren Ausübungs-

voraussetzungen vorliegen. 

Das Erfolgsziel für die erste Hälfte der im Jahr 2008 ausgegebenen Bezugs-

rechte ist erreicht, wenn die gemäß den nachfolgenden Regelungen zu be-

stimmende EBIT-Marge im Geschäftsjahr 2009 größer/gleich 3 % sein wird. 

Für die erste Hälfte der im Jahr 2008 ausgegebenen Bezugsrechte wurde das 

Erfolgsziel nicht erreicht. Das Erfolgsziel für die zweite Hälfte der im Jahr 2008 

ausgegebenen Bezugsrechte sowie das Erfolgsziel für die im Jahr 2009 ausge-

gebenen Bezugsrechte ist jeweils erreicht, wenn die EBIT-Marge im Geschäfts-

jahr 2010 größer/gleich 10 % sein wird. Die  „EBIT-Marge“ ist jeweils das Verhältnis 

zwischen dem Gewinn vor Zinsen und Steuern (Earnings Before Interest and 

Taxes, „EBIT“) des asknet-Konzerns einerseits und den Umsatzerlösen des asknet-

Konzerns abzüglich der Aufwendungen für bezogene Waren andererseits.

Der Erwerb der Inhaberaktien der Gesellschaft erfolgt zum Ausübungspreis. 

Dieser entspricht dem durchschnittlichen Börsenkurs einer auf den Inhaber 

lautenden nennwertlosen Aktie der Gesellschaft an den letzten 30 Tagen vor 

der Gewährung des Bezugsrechts. Der Ausübungspreis entspricht minde-

stens dem auf die einzelne Stückaktie entfallenden anteiligen Betrag des 

Grundkapitals der Gesellschaft (§ 9 Abs. 1 AktG). 

Der Konzernbilanzverlust entwickelte sich wie folgt:

in T €

01.01.2009 – 227

Konzernjahresfehlbetrag – 1.148

Entnahmen aus der Kapitalrücklage 1.240

31.12.2009 – 135

Umsatzerlöse

2009 2008

Umsatzerlöse nach Sparten in T € in T €

Produktvertrieb Wissenschaft, 
Geschäfts- und Privatkunden 21.510 21.144

eDistribution network 47.429 53.569

68.939 74.713

Umsatzerlöse nach Regionen

Inland 27.997 26.598

USA 14.910 19.201

Übrige Länder 26.032 28.914

68.939 74.713
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Von den im Geschäftsjahr 2008 gewährten Bezugsrechten sind in diesem 

Geschäftsjahr 150.000 verfallen.

Verbindlichkeiten
Sämtliche Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr Restlaufzeiten bis zu einem 

Jahr und sind nicht besichert.

Sonstige fi nanzielle Verpfl ichtungen
Es bestehen sonstige fi nanzielle Verpfl ichtungen aus Miet- und Leasingver-

trägen in Höhe von 623 T€.

Sonstige Angaben
Mitarbeiter
Die Zahl der durchschnittlich Beschäftigten (ohne Vorstände, Auszubildende 

und Aushilfen) betrug im Geschäftsjahr 85 Angestellte im Inland und acht 

Ange stellte im Ausland.

Gesamtbezüge des Vorstands
Die Bezüge des Vorstands betrugen für 2009 643 T€. Daneben erhielt der 

Vorstand 10.000 Bezugsrechte mit Zeitwert zum Zeitpunkt ihrer Gewährung 

in Höhe von 0,00 €.

Gesamtbezüge des Aufsichtsrats
Die Bezüge des Aufsichtsrats beliefen sich für 2009 auf 75 T€.

Anteilsbesitz des Konzerns
Das als assoziiertes Unternehmen einbezogene Unternehmen asknet BB Corp., 

Tokyo wurde im Geschäftsjahr liquidiert.

Prüfungs- und Beratungsgebühren
Das von dem Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr berechnete Gesamtho-

norar belief sich auf 101 T€. Es teilt sich wie folgt auf:

a) Abschlussprüfungsleistungen 34 T€

b) andere Beratungsleistungen 12 T€

c) Steuerberatungsleistungen 55 T€

Karlsruhe, 26. Februar 2010

asknet Aktiengesellschaft

Electronic Business Solutions

Der Vorstand

gez. Michael Scheib  gez. Michael Konrad  gez. Dr. Dietmar Waudig
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Anschaff ungs- und Herstellungskosten

01.01.2009

historisch

Währungs-

änderung Zugänge Abgänge

in € in € in € in €

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 

sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 650.956,06 – 36,86 23.629,24 0,00

II. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 569.142,66 – 918,21 121.132,73 61.471,99

III. Finanzanlagen

Anteile an assoziierten Unternehmen 274.676,08 0,00 0,00 274.676,08

1.494.774,80 – 955,07 144.761,97 336.148,07

Entwicklung des Konzernanlagevermögens
2009
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Abschreibungen Buchwert

31.12.2009

01.01.2009

historisch

Währungs-

änderung Zugänge Abgänge 31.12.2009 31.12.2009 31.12.2008

in € in € in € in € in € in € in € in €

674.548,44 545.425,12 – 22,06 63.273,80 0,00 608.676,86 65.871,58 105.530,94

627.885,19 425.244,50 – 722,33 80.762,12 60.984,99 444.299,30 183.585,89 143.898,16

0,00 197.930,87 0,00 0,00 197.930,87 0,00 0,00 76.745,21

1.302.433,63 1.168.600,49 – 744,39 144.035,92 258.915,86 1.052.976,16 249.457,47 326.174,31
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Bilanz

AKTIVA 31.12.2009 31.12.2008

in € in T €

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 

Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 65.439,79 105

II. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 176.370,40 133

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 143.204,04 143

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 87.500,00 178

3. Beteiligungen 0,00 77

230.704,04 398

472.514,23 636

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte

Waren 192.991,93 312

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.559.647,23 4.965

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 131.263,13 221

3. Sonstige Vermögensgegenstände 252.726,41 325

4.943.636,77 5.511

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 7.659.344,43 7.756

12.795.973,13 13.579

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 175.142,70 227

13.443.630,06 14.442

zum 31. Dezember 2009
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PASSIVA 31.12.2009 31.12.2008

in € in T €

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 5.040.000,00 5.040

Bedingtes Kapital 500.000,00 €

II. Kapitalrücklage 35.976,56 1.276

III Bilanzgewinn 0,00 0,00

5.075.976,56 6.316

B. Rückstellungen

I. Sonstige Rückstellungen 1.380.536,10 1.248

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6.320.704,69 6.400

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 30.922,91 38

3 Sonstige Verbindlichkeiten

davon aus Steuern 475.593,27 T € (Vj. 309 T €)

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 6.245,29 T € (Vj. 2 T €) 586.802,30 394

6.938.429,90 6.832

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 48.687,50 46

13.443.630,06 14.442
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2009 2008

in € in T €

1. Umsatzerlöse 68.938.755,15 74.713

2. Sonstige betriebliche Erträge 188.926,07 711

69.127.681,22 75.424

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Waren – 59.279.525,33 – 65.667

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen – 205.289,26 – 153

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter – 4.241.374,68 – 4.552

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung

 davon für Altersversorgung 4.410,24 € (Vj. 4 T €) – 722.352,76 – 754

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen – 138.949,79 – 177

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen – 5.892.693,89 – 7.430

– 70.480.185,71 – 78.733

7. Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 5.375,00 9

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 112.541,29 278

davon aus verbundenen Unternehmen 7.000,00 € (Vj. 7 T €)

9. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0,00 – 15

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen – 4.152,02 – 2

113.764,27

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit – 1.238.740,22 – 3.039

12. Sonstige Steuern – 1.686,00 – 3

13. Jahresfehlbetrag – 1.240.426,22 – 3.042

14. Entnahmen aus der Kapitalrücklage 1.240.426,22 3.042

15. Bilanzgewinn 0,00 0,00

Gewinn- und Verlustrechnung
Geschäftsjahr 2009
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gewandten Bilanzierungsgrundsätze und der we-

sentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 

Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstel-

lung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

Wir sind der Auff assung, dass unsere Prüfung eine 

hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurtei-

lung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-

führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 

Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 

Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften 

und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-

lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-

schaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 

Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutref-

fendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 

stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreff end dar.

Mannheim, 26. Februar 2010

Ernst & Young GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Th. Müller Schmitt

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus 

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-

hang – unter Einbeziehung der Buchführung und 

den Lagebericht der asknet Aktiengesellschaft 

Electronic Business Solutions, Karlsruhe, für das 

Geschäftsjahr vom 1. Januar 2009 bis 31. Dezem-

ber 2009 geprüft. Die Buchführung und die Auf-

stellung von Jahresabschluss und Lagebericht 

nach den deutschen handelsrechtlichen Vor-

schriften liegen in der Verantwortung der gesetz-

lichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe 

ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-

führten Prüfung eine Beurteilung über den Jah-

resabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-

rung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach 

§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu pla-

nen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 

Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 

den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-

sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch 

den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermö-

gens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-

wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt wer-

den. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 

werden die Kenntnisse über die Geschäftstätig-

keit und über das wirtschaftliche und rechtliche 

Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen 

über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 

der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-

nungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-

tems sowie Nachweise für die Angaben in Buch-

führung, Jahresabschluss und Lagebericht 

überwiegend auf der Basis von Stichproben beur-

teilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der an-

Bestätigungsvermerk
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Allgemeine Hinweise
Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff . und §§ 264 ff . HGB 

sowie nach den einschlägigen Vorschriften des AktG aufgestellt. Die Gesell-

schaft erfüllt zum 31. Dezember 2009 die Größenmerkmale einer mittelgroßen 

Kapitalgesellschaft.

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren auf-

gestellt.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Für die Aufstellung des Jahresabschlusses waren grundsätzlich unverändert 

die nachfolgenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgebend.

Erworbene Immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 

sind zu Anschaff ungskosten bilanziert und werden, sofern sie der Abnutzung 

unterliegen, entsprechend ihrer Nutzungsdauer um planmäßige Abschrei-

bungen (lineare Methode) vermindert.

Das Sachanlagevermögen ist zu Anschaff ungs- bzw. Herstellungskosten ange-

setzt und wird um planmäßige Abschreibungen (lineare Methode) vermindert.

Die Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens werden nach Maß-

gabe der voraussichtlichen Nutzungsdauer abgeschrieben. Geringwertige 

Anlagegüter bis zu einem Wert von 410,00 € wurden bis zum 31. Dezember 

2007 im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben; ihr sofortiger Abgang wurde 

unterstellt. Seit dem 1. Januar 2008 werden geringwertige Anlagegüter, de-

ren Anschaff ungskosten 150,00 € nicht übersteigen, sofort abgeschrieben. 

Geringwertige Anlagegüter mit Anschaff ungskosten zwischen 150,00 € und 

1.000,00 € werden linear auf fünf Jahre abgeschrieben. 

Bei den Finanzanlagen werden die Anteilsrechte zu Anschaff ungskosten 

bzw. niedrigerem beizulegenden Wert und die Ausleihungen zum Nenn-

wert angesetzt.

Handelswaren sind zu Anschaff ungskosten oder niedrigeren Marktpreisen 

bilanziert.

Anhang für 2009

asknet Aktiengesellschaft Electronic Business Solutions, 
Karlsruhe
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Alle erkennbaren Risiken im Vorratsvermögen, die sich aus geminderter Ver-

wertbarkeit und niedrigeren Wiederbeschaff ungskosten ergeben, sind durch 

angemessene Abwertungen berücksichtigt.

Abgesehen von handelsüblichen Eigentumsvorbehalten, sind die Vorräte 

frei von Rechten Dritter.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert 

angesetzt. Allen risikobehafteten Posten ist durch die Bildung angemessener 

Einzelwertberichtigungen Rechnung getragen; das allgemeine Kreditrisiko 

ist durch pauschale Abschläge berücksichtigt. Fremdwährungsforderungen 

werden zum Anschaff ungskurs bzw. niedrigeren Kurs am Bilanzstichtag be-

wertet.

Fremdwährungen sind zu Anschaff ungskosten oder niedrigeren Stichtags-

kursen umgerechnet.

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle ungewissen Verbindlich-

keiten und drohenden Verluste aus schwebenden Geschäften. Sie sind in der 

Höhe angesetzt, die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwen-

dig ist. 

Verbindlichkeiten sind zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. Fremdwährungs-

verbindlichkeiten werden zum Anschaff ungskurs bzw. höheren Kurs am 

 Bilanzstichtag bewertet.

Erläuterungen zur Bilanz

Anlagevermögen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist unter Anga-

be der Abschreibungen des Geschäftsjahres im Anlagenspiegel dargestellt.

Angaben zum Anteilsbesitz

Datum des 
Abschlusses Währung

Beteiligung
in %

Eigenkapital in 
Landeswährung

Ergebnis in 
Landeswährung

asknet Inc., San Francisco, USA 31.12.2009 Mio. US$ 100,0 – 0,03 0,09

asknet K.K. Tokyo, Japan 31.12.2009 Mio. Yen 100,0 11,83 1,38
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Rest-

laufzeit bis zu einem Jahr.

Guthaben bei Kreditinstituten

Von den Guthaben bei Kreditinstituten sind 961 T€ für Sicherheiten für Aval-

zusagen gebunden.

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Das Grundkapital beträgt zum Geschäftsjahresende 5.040.000,00 € und ist in 

nennwertlose, auf den Namen lautende Stückaktien (Stammaktien) einge-

teilt. Jede Stückaktie gewährt eine Stimme. Das Grundkapital wurde in voller 

Höhe einbezahlt.

Genehmigtes Kapital

Der Vorstand wurde in der ordentlichen Hauptversammlung vom 28. Juli 2006 

ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates das Grundkapital bis zum 

21. Juli 2011 durch Ausgaben neuer auf den Namen lautender Stückaktien 

gegen Bar- oder Sacheinlagen einmal oder mehrmals, insgesamt jedoch 

höchstens um 1.800.000,00 €, zu erhöhen.

Bedingtes Kapital um bis zu 150.000,00 €

Der Vorstand und der Aufsichtsrat wurden auf der Hauptversammlung vom 

28. Juli 2006 zu einer bedingten Kapitalerhöhung um bis zu 150.000,00 € auf 

den Namen lautender nennwertlosen Stückaktien ermächtigt. Diese dient 

der Bedienung von Bezugsrechten.

Bedingtes Kapital um bis zu 350.000,00 €

Auf der Hauptversammlung vom 30. Mai 2008 wurde im Zusammenhang mit 

einem Aktienoptionsprogramm das Grundkapital der Gesellschaft um bis zu 

350.000,00 € durch die Ausgabe von bis zu 350.000 neuen auf den Namen 

lautender nennwertlosen Aktien bedingt erhöht. Die bedingte Kapitalerhö-

hung wurde mit Eintragung in das Handelsregister am 30. Juli 2008 wirksam.

Gewährung von Bezugsrechten

Im Geschäftsjahr 2008 wurden 230.000 Bezugsrechte und im Jahr 2009 

120.000 Bezugsrechte an Arbeitnehmer und Mitglieder des Vorstandes gewährt. 
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Ein Bezugsrecht berechtigt zum Bezug einer Namensaktie der Gesellschaft 

mit einem rechnerischen Betrag von 1,00 €, sobald die Wartezeit für die erst-

malige Ausübung von zwei Jahren ab jeweiliger Zuteilung abgelaufen ist und 

jeweils das Erfolgsziel erreicht worden ist sowie die weiteren Ausübungs-

voraussetzungen vorliegen.

Das Erfolgsziel für die erste Hälfte der im Jahr 2008 ausgegebenen Bezugs-

rechte ist erreicht, wenn die gemäß den nachfolgenden Regelungen zu be-

stimmende EBIT-Marge im Geschäftsjahr 2009 größer/gleich 3 % sein wird. 

Für die erste Hälfte der im Jahr 2008 ausgegebenen Bezugsrechte wurde das 

Erfolgsziel nicht erreicht. Das Erfolgsziel für die zweite Hälfte der im Jahr 2008 

ausgegebenen Bezugsrechte sowie das Erfolgsziel für die im Jahr 2009 aus-

gegebenen Bezugsrechte ist jeweils erreicht, wenn die EBIT-Marge im Ge-

schäftsjahr 2010 größer/gleich 10 % sein wird. Die „EBIT-Marge“ ist jeweils das 

Verhältnis zwischen dem Gewinn vor Zinsen und Steuern (Earnings Before 

Interest and Taxes, „EBIT“) des asknet-Konzerns einerseits und den Umsatz-

erlösen des asknet-Konzerns abzüglich der Aufwendungen für bezogene 

Waren andererseits.

Der Erwerb der Inhaberaktien der Gesellschaft erfolgt zum Ausübungspreis. 

Dieser entspricht dem durchschnittlichen Börsenkurs einer auf den Inhaber 

lautenden nennwertlosen Aktie der Gesellschaft an den letzten 30 Tagen vor 

der Gewährung des Bezugsrechts. Der Ausübungspreis entspricht mindes-

tens dem auf die einzelne Stückaktie entfallenden anteiligen Betrag des 

Grundkapitals der Gesellschaft (§ 9 Abs. 1 AktG).

Von den im Geschäftsjahr 2008 gewährten Bezugsrechten sind in diesem 

Geschäfts jahr 150.000 verfallen.

Kapitalrücklage

Zum Ausgleich des Jahresfehlbetrags 2009 wurden aus der Kapitalrücklage 

1.240 T€ entnommen.

Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen wurden im Wesentlichen für Urlaubsansprüche 

und Sondervergütungen, Berufsgenossenschaftsbeiträge, Jahresabschluss-

kosten und Kosten der Steuerberatung sowie ausstehende Lieferantenrech-

nungen gebildet.
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Verbindlichkeiten 

Sämtliche Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr Restlaufzeiten bis zu 

einem Jahr und sind nicht besichert.

Sonstige fi nanzielle Verpfl ichtungen

Die fi nanziellen Verpfl ichtungen betreff en Miet- und Leasingverträge, die 

wie folgt enden:

Sonstige fi nanzielle Verpfl ichtungen

in T €

fällig innerhalb eines Jahres 326

fällig innerhalb von ein bis fünf Jahren 213

fällig nach fünf Jahren 0



Seite 61 | 76

Sonstige Angaben
Organe der Aktiengesellschaft

Vorstand

Als Vorstand sind bestellt:

Herr Michael Scheib

Vorstandsvorsitzender, Wörthsee, ab 18. Januar 2010

(Chief Executive Offi  cer = CEO) und

Herr Gerald Prior

Vorstandsvorsitzender, Baden-Baden, bis 31. Juli 2009

(Chief Executive Offi  cer = CEO)

zuständig für

(1) Richtlinien der Geschäftspolitik, Unternehmensstrategie

(2) Unternehmensentwicklung

(3) Marketing und Vertrieb

(4) Kommunikation (Unternehmenskommunikation, Presse, 

Investor Relations, Belange des Aufsichtsrats)

(5) Steuerung der ausländischen Tochtergesellschaft in den USA

Herr Dr. Dietmar Waudig

Vorstand, Karlsruhe

(Chief Operating Offi  cer = COO) und zuständig für

(1)  Technische Entwicklung (Produktentwicklung, technischer Betrieb und 

technischer Support)

(2)  Produktmanagement

(3)  Professional Services

(4)  Qualitätsmanagement und -sicherung

(5)  Technische Infrastruktur und Betrieb
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Herr Michael Konrad

Vorstand, Karlsruhe

(Chief Financial Offi  cer = CFO) und zuständig für

(1)  Finanz- und Rechnungswesen

(2) Controlling und Risikomanagement

(3) Unternehmensfi nanzierung

(4) Logistik (Beschaff ung, Einkauf, Materialverwaltung, Lager, Materialfl uss)

(5) Bezahlverfahren

(6) Administration und Personalwesen

(7) Recht und Steuern

(8) Kundenbetreuung (Customer Service)

(9) Steuerung der ausländischen Tochtergesellschaften und Beteiligungen 

in Japan

Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat setzt sich wie folgt zusammen:

Dr. Joachim Bernecker

Unternehmensberater, Straubenhardt,

Vorsitzender

Joachim Hug

Göppingen, Geschäftsführer der Süd Kapitalbeteiligungs GmbH

Thomas Krüger

Eichenau, Geschäftsführer der Ad Astra GmbH, München,

stellvertretender Vorsitzender

Rafael Laguna

Unternehmensberater, Gummersbach

Dr. Frank Lerchenmüller

Unternehmensberater, Frankfurt am Main

Marc Wurster

Rechtsanwalt/Steuerberater, Karlsruhe
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Gesamtbezüge des Vorstands
Die Bezüge des Vorstands betrugen für 2009 643 T€. Daneben erhielt der 

Vorstand 10.000 Bezugsrechte mit Zeitwert zum Zeitpunkt ihrer Gewährung 

in Höhe von 0,00 €.

Gesamtbezüge des Aufsichtsrats
Die Bezüge des Aufsichtsrats beliefen sich für 2009 auf 75 T€.

Prüfungs- und Beratungsgebühren
Die Gesellschaft wird in den Konzernabschluss der asknet Aktiengesellschaft 

Electronic Business Solutions einbezogen. Auf eine Angabe von Prüfungs- 

und Beratungsgebühren gemäß § 285 Nr. 17 HGB wird deshalb verzichtet.

Konzernverhältnisse
Der Jahresabschluss wird in den Konzernabschluss der asknet Aktiengesell-

schaft Electronic Business Solutions einbezogen.

Mitarbeiter
Die Gesellschaft beschäftigte während des Geschäftsjahres durchschnittlich 

85 Angestellte (ohne Vorstände, Auszubildende und Aushilfen).

Karlsruhe, 26. Februar 2010

asknet Aktiengesellschaft

Electronic Business Solutions

Der Vorstand

gez. Michael Scheib  gez. Michael Konrad  gez. Dr. Dietmar Waudig



asknet Geschäftsbericht 2009

Anschaff ungs- und Herstellungskosten

01.01.2009 Zugänge Abgänge 31.12.2009

in € in € in € in €

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 

und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 649.868,25 23.629.24 0,00 673.497,49

II. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 542.042,92 119.728,55 61.471,99 600.299,48

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 143.204,04 0,00 0,00 143.204,04

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 177.500,00 0,00 90.000,00 87.500,00

3. Beteiligungen 276.510,00 0,00 276.510,00 0,00

597.214,04 0,00 366.510,00 230.704,04

1.789.125,21 143.357,79 427.981,99 1.504.501,01

Entwicklung des Anlagevermögens
2009
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Kumulierte Abschreibungen Buchwert

01.01.2009 Zugänge Abgänge 31.12.2009 31.12.2009 31.12.2008

in € in € in € in € in € in €

544.995,46 63.062,24 0,00 608.057,70 65.439,79 104.872,79

409.026,52 75.887,55 60.984,99 423.929,08 176.370,40 133.016,40

0,00 0,00 0,00 0,00 143.204,04 143.204,04

0,00 0,00 0,00 0,00 87.500,00 177.500,00

199.764,79 0,00 199.764,79 0,00 0,00 76.745,21

199.764,79 0,00 199.764,79 0,00 230.704,04 397.449,25

1.153.786,77 138.949,79 260.749,78 1.031.986,78 472.514,23 635.338,44
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Sehr geehrte Aktionäre,
der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2009 die ihm nach Gesetz und Satzung 

obliegenden Aufgaben und Pfl ichten wahrgenommen. Er hat sich in kontinu-

ierlichem und intensivem Dialog mit dem Vorstand der Gesellschaft regel-

mäßig, zeitnah und umfassend über den Geschäftsverlauf, die Lage, die 

 Perspektiven und wesentliche Investitionsvorhaben der asknet AG sowie 

einzelne Sonderthemen unterrichtet. Der Aufsichtsrat hat sich zudem vom 

ordnungsgemäßen Risikomanagement des Vorstands gemäß § 91 Abs. 2 

AktG und der Leistungsfähigkeit des Systems sowie von der Recht- und Ord-

nungsmäßigkeit der Unternehmensführung überzeugt. Im Ergebnis ist der 

Vorstand seinen Informationspfl ichten aus Gesetz und Geschäftsordnung 

vollständig und zeitgerecht nachgekommen. Der Aufsichtsrat hat den Vor-

stand bei Fragen der Geschäftspolitik beraten und überwacht. Hierbei haben 

sich Vorstand und Aufsichtsrat auch über die geplanten Vorhaben sowie die 

strategische Ausrichtung der asknet AG abgestimmt.

Die Unterrichtung seitens der Geschäftsführung erfolgte schriftlich und 

mündlich innerhalb und auch außerhalb der turnusmäßigen Aufsichtsrats-

sitzungen. Der Aufsichtsrat war in alle für die Gesellschaft bedeutenden Ent-

scheidungen und Planungen direkt eingebunden. Alle Angelegenheiten, die 

nach Gesetz und Satzung der Mitwirkung oder Entscheidung des Aufsichts-

rates unterliegen, wurden von diesem behandelt. Den Beschlussvorschlägen 

des Vorstands hat der Aufsichtsrat, soweit dies nach dem Gesetz, der Satzung 

oder der Geschäftsordnung des Vorstands erforderlich war, nach gründlicher 

Prüfung und Beratung zugestimmt. Der Vorstand hat dem Aufsichtsrat die 

Unterlagen für die zu behandelnden Themen jeweils rechtzeitig zugeleitet; 

bei Bedarf hat der Aufsichtsrat für die zu behandelnden Themen Unterlagen 

vom Vorstand angefordert und erhalten bzw. Einsicht in entsprechende 

 Dokumente und Verträge genommen.

Traditionell pfl egen der Vorstand und der Aufsichtsrat eine enge Zusammen-

arbeit und einen off enen, vertrauensvollen Dialog. Im Geschäftsjahr 2009 

fanden insgesamt vier Aufsichtsratssitzungen statt, jeweils eine pro Quartal. 

An drei Aufsichtsratssitzungen im Jahr 2009 haben alle Mitglieder des Auf-

sichtsrats teilgenommen; bei einer Aufsichtsratssitzung haben fünf Aufsichts-

räte teilgenommen. Die enge Kommunikation zwischen Vorstand und 

 Aufsichtsrat fand darüber hinaus ihren Ausdruck in telefonischem Informa-

Bericht des Aufsichtsrates
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tionsaustausch sowie weiterführenden Besprechungen, sofern er forderlich. 

Ferner wurden einige Beschlüsse mit Zustimmung sämtlicher Aufsichtsrats-

mitglieder im Umlaufverfahren gefasst. 

In den quartalsmäßig stattfi ndenden Sitzungen war die aktuelle Geschäfts-

lage der Gesellschaft ein fester Tagesordnungspunkt, es wurden dabei die 

Ergebnisse des zuletzt abgeschlossenen Quartals, die im laufenden Jahr ku-

mulierten Ergebnisse, der Plan-Ist-Vergleich und die Hochrechnung der für 

das Geschäftsjahr zu erwartenden Ergebnisse besprochen. Der Vorsitzende 

des Aufsichtsrates stand weiter in regelmäßigem Informations- und Gedan-

kenaustausch über die wesentlichen Angelegenheiten sowie den Geschäfts-

verlauf der asknet AG.

Schwerpunkte der Beratungen im Aufsichtsrat
Neben der laufenden Erörterung der Geschäftsentwicklung gab es im Berichts-

jahr einige weitere Schwerpunktthemen der Beratungen des Aufsichtsrats. 

In der Sitzung vom 18. März 2009 waren dies neben den üblichen Themen 

wie Geschäftslage und Ausblick insbesondere die Feststellung des Jahresab-

schlusses 2008 sowie die Billigung des Konzernabschlusses auf Basis der Emp-

fehlung des Audit-Committees, die Feststellung der Zielerreichung für das Ge-

schäftsjahr 2008 sowie die abschließende Beschlussfassung zur Planung 2009. 

In der Aufsichtsratssitzung vom 26. Juni 2009 wurden neben der generellen 

Geschäftslage (Ergebnisse Q1/2009) der Forecast für das Gesamtjahr und die 

Abstimmung für die am Nachmittag des 26. Juni stattfi ndende Hauptver-

sammlung behandelt.

An der Sitzung vom 24. September 2009 wurden neben der Geschäftsentwick-

lung (Ergebnisse erstes Halbjahr 2009) auch die vertriebliche Situation und das 

Marketing der asknet, ein erster Ausblick auf das Geschäft in 2010 sowie poten-

zielle Konsequenzen und Auswirkungen des Ausscheidens von Herrn Gerald 

Prior als Vorstand zum 31. Juli 2009 besprochen.

In der Sitzung vom 25. November 2009 wurden die Geschäftsergebnisse der 

ersten neun Monate 2009 besprochen, vom Vorstand wurde die Planung für 

2010 vorgestellt, erörtert und vom Aufsichtsrat beschlossen. Darüber hinaus 

war die Zielerreichung 2009 im Hinblick auf die Vorstandsziele Gegenstand 

einer Beschlussfassung des Aufsichtsrats.
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Weitere Aufsichtsratsbeschlüsse, die typischerweise im Rahmen der oben ge-

nannten Sitzungen oder von Telefonkonferenzen des Aufsichtsrats ausführlich 

erörtert und anschließend in Form von Umlaufbeschlüssen gefasst wurden, 

waren unter anderem:

 Beschlüsse im Rahmen des in 2008 von der Hauptversammlung beschlos-• 

senen Stock-Option-Plans

 Bericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2008 und die Agenda für die • 

ordentliche Hauptversammlung in 2009

 Zustimmung zur Amtsniederlegung von Herrn Gerald Prior zum 31. Juli • 

2009, Abschluss einer Aufhebungsvereinbarung und Aufhebung der Vor-

standsbestellung mit Wirkung zum 31. Juli 2009

 Änderung der Ressortverteilung der Vorstände im Juli 2009• 

 Zustimmung zu Geschäften, die der Zustimmung des Aufsichtsrats bedür-• 

fen, wie zum Beispiel der Einstellung neuer Mitarbeiter, deren Gehalt defi -

nierte Schwellen übersteigt

 Bestellung von Herrn Michael Scheib zum Vorstand und zum Vorstands-• 

vorsitzenden der asknet AG für den Zeitraum 18. Januar 2010 bis 31. De-

zember 2012  (Beschluss erfolgte Anfang Januar 2010) sowie der mit Herrn 

Scheib  abzuschließende Dienstvertrag

Insgesamt hat sich der Vorstand in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat in An-

betracht der in 2009 anhaltenden Wirtschaftskrise auf mögliche Auswirkun gen 

der Krise und das damit verbundene kurzfristig geringere Unternehmens-

wachstum eingestellt. Es zeigte sich, dass die Umsätze bei vielen asknet- Kunden 

im ersten Halbjahr 2009 weiter rückläufi g waren und die Umsatzentwicklung 

bei vielen Kunden ihren Boden im zweiten oder dritten Quartal fand, um 

sich ab dem vierten Quartal wieder leicht zu erholen. Diese Entwicklung be-

einfl usste auch in hohem Maße das Bestandskundengeschäft. Darüber hi-

naus konnten auch in 2009 einige neue Kunden gewonnen werden, sodass 

dennoch auch im Krisenjahr 2009 ein weiteres Unternehmenswachstum zu 

verzeichnen war.

Ausschüsse des Aufsichtsrates
Das Audit-Committee, das insbesondere für die vorbereitende Prüfung und 

Erörterung der Jahresabschlussunterlagen zuständig ist, tagte im Geschäfts-

jahr 2009 am 18. März 2009 im Vorfeld der anschließend stattfi ndenden Auf-

sichtsratssitzung. In dieser Sitzung hat der Abschlussprüfer der Gesellschaft, 
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die Ernst & Young AG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsge-

sellschaft, Mannheim, über die Ergebnisse der Jahresabschlussprüfung be-

richtet. Die Mitglieder des Audit-Committees haben die Wirtschaftsprüfer 

ergänzend befragt und die Prüfungsergebnisse eingehend erörtert. Darüber 

hinaus haben die Mitglieder des Audit-Committees, wie die anderen Auf-

sichtsräte auch, die Geschäftslage sowie das monatliche Reporting des Vor-

stands kritisch geprüft und mit dem Vorstand vertiefende Fragen diskutiert.

Der Personalausschuss, der die Personalentscheidungen des Aufsichtsrats 

vorbereitet, war zur Jahresmitte mit der Aufhebung des Vertrags mit Gerald 

Prior befasst und um den Jahreswechsel 2009/2010 mit der Auswahl und 

Bestellung von Herrn Michael Scheib zum neuen Vorstand der Gesellschaft.

Hauptversammlung
Am 26. Juni 2009 fand die ordentliche Hauptversammlung der asknet AG 

statt. Wesentliche Punkte der Agenda waren neben den Entlastungen von 

Vorstand und Aufsichtsrat die Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäfts-

jahr 2009 sowie formale Satzungsänderungen. Die Beschlüsse zu allen Tages-

ordnungspunkten wurden mit großer Mehrheit der anwesenden Aktionäre 

gefasst.

Jahresabschlussprüfung
In der Hauptversammlung vom 26. Juni 2009 wurde die Ernst & Young AG, 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft, Mannheim, 

zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2009 gewählt. Der inzwischen 

unter Ernst & Young GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stuttgart, 

 fi rmierende Abschlussprüfer hat den Jahresabschluss der asknet AG zum 

31. Dezember 2009, den Konzernabschluss zum 31. Dezember 2009 sowie 

die Lageberichte für die asknet AG und den Konzern geprüft und mit dem 

uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Der Jahresabschluss der 

asknet AG sowie der Konzernjahresabschluss sind nach den Rechnungs-

legungsvorschriften des deutschen Handelsgesetzbuchs aufgestellt.

Jahresabschluss, Konzernabschluss und Lageberichte sowie die Prüfungsbe-

richte der Ernst & Young GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stuttgart, 

wurden allen Aufsichtsratsmitgliedern rechtzeitig zugeleitet. Das Audit-Com-

mittee des Aufsichtsrats der asknet AG hat sich in einer Sitzung am 25. März 

2010 von den Wirtschaftsprüfern über die Ergebnisse der Jahresabschluss-

prüfung berichten lassen und die Wirtschafts prüfer ergänzend befragt. Das 

Audit-Committee hat dem Aufsichtsrat die Feststellung des Jahresabschlusses, 

die Billigung des Konzernabschlusses und der Lageberichte für die asknet AG 

und den Konzern empfohlen.
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Jahresabschluss und Konzernabschluss der asknet AG für das Geschäftsjahr 

2009 und die Lageberichte wurden vom Aufsichtsrat eingehend geprüft. 

Aufgrund des abschließenden Ergebnisses der eigenen Prüfung hat der Auf-

sichtsrat keine Einwendungen erhoben und stimmt den Prüfungsergebnissen 

der Ernst & Young GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stuttgart, zu. Der 

Aufsichtsrat der asknet AG hat daher mit Beschluss vom 30. März 2010 den 

vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss nach § 172 AktG gebilligt; der 

Jahresabschluss ist damit festgestellt. Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat den 

Konzernabschluss sowie den Lagebericht der asknet AG und den Konzern-

lagebericht gebilligt.

Besetzung von Vorstand und Aufsichtsrat
Im Berichtsjahr gab es im Aufsichtsrat keine personellen Veränderungen. Mit 

Wirkung zum 31. Juli 2009 ist Herr Gerald Prior von seinem Amt als Vorstand 

der asknet AG zurückgetreten. Mit Wirkung zum 18. Januar 2010 wurde mit 

Michael Scheib ein neuer Vorstand und Vorstandsvorsitzender der asknet AG 

bestellt. 

Der Aufsichtsrat der asknet AG bedankt sich an dieser Stelle bei allen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern sowie dem Vorstand für den im Geschäftsjahr 

2009 geleisteten herausragenden Einsatz sowie die erfolgreiche Arbeit und 

wünscht der asknet AG für das Geschäftsjahr 2010 viel Erfolg.

Karlsruhe, den 3. April 2010

Der Aufsichtsrat

Dr. Joachim Bernecker

(Vorsitzender des Aufsichtsrats)
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